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906 ungarifdye Recht mtb {eine (£nfmicflung.
%on (Berichtsreferenbar 5ellmutb Eiirpi3‚ ‘liertin.

Mad; einem_ääortrqg mm 11nineriitätsprofeiior ®r. Öbön=fiunca, SBubapeft.

%ie auf fultureflem @5e6iet, fo haben ficfi aucb in
nenefter Seit auf juriftifcße1n ©ebiet hie %egiebungen
z,lnifcben Ungarn uni) ®euticfflanb enger geftaltet.

Sm 2[nfcfflufi an ben ®eutfcben Suriftentag 1936, an
hern gahIreicf;e %ertreter ber nngarijdfien 3uriften1nett
teilnahmen, unternabmen etwa 250 beutfcße %Recßt%
wahrer eine ®emeinf®aftäfaßrt nad) 53ubapeft. Sn übers
au; herg‚ficber 233eife mu1:ben Die bentfcben €Recßtämahrer
in %uhapeft einfgennmmen. %q3er ben @5emeinicfmft?
neranftaitungen, hei benen hie ungariicben mtb beutidjen
2Rec[9tßmafirer ©elegenbeit 511 auägiebiger %Iuäfpradje
hatten uni) gegenfeitige 2Inregungen außtanidjten, entp5
fingen ber ungarifcbe 3ufti5minifter % n t n n 8 ua 11 r -
unb ber: ©taatäfefretär im fgt. nngarifcßen Suftigmini=
fteriu1n ®te f  an  9 In t a l  ben ßeiter Der ®emeinfä;aft&
fahrt, @enatäpräfibenten ‘‚Brofefint SM. 930 a cf uni) @5e5
ri®téteferenbar ©e[Imutfi $ü rp ib  nnb 5eigten Befmv
beteä Snterefie an bet beutidjen $Recbtäentlvicflnng.

©taatßfefretär 6tefan atai Begrüfite eä iefp:‚ Daß er
hurcb ba8 @tubiu1n bee 8eitfdjrift „91 fabemie  fü r
@ e u t i ch e 5 8% e di] t“ fteté einen @inbficf in Die 8‘tefnv
men unb hie 5Reugeftaitung he5 SDeutfci3en 9%ec5tß ge=
minne uni) gab trefienbe 91nregungen.
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3111 $Rabmen ber %efprecbungen uni) ©emeinfcbaftäe
neranftaItungen mit Den nngarifcßen Suri'ften hielt %3rw
feffor ä)r. Übön=@unca‚ 53ubapeft, im %eftfaat ber
ungarifcben 2Re®tßanmaltfammer einen %ortrag über
ba?» $berna: „SDaä ungariirbe 8%ecbt mtb [eine (in?
mietfung”. '

®ie micbtigften €ßunfte biefeä %ortragä, hie gemäß
für ben beut1'djen' $nriften bon Sntereffe finb, merben
in fotgenbem miebergegeßen:

I.

SDie ungarifcße 8‘tecßtéenttnicfiung erfnigte ftetä im
S‘tafimen uni)» inber $Ric5tungéit'nie ber un  g a r  if  ci) e xt
%erfa f  1' ung .  ®ie ®tunbfteine bieier %erfafiung bat
11ngarnß erfter $?önig unb größter 92eufcf)öpfer‚ @ t ep  f) a l t
15 er @ ei l t  g e, getegt. (& mar eé‘», ber fein %nIf, ha?» iiff}
in bem non ben @arpatßen umgebenen 8anb niehergfif
Iafien hat, Dem tömifäyfatbolifcben ©Iaufien angeführt,
ber mefteuropäifef;en @eiittnng angegliebert nnb fomit
{ein @cbicffal enbgültig entfcf;ieben hat.

$)ie (&ntftebung bei: unga r i f cßen  cf)rift[iti)elt
Rönigimnß ii't ber gefe59efierifcben 9Irßeit uni) Der (565
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ftaltnngätäiigteit @ t ep  h a nä  h e 5 &) e i  l i  g e n 511 ber;
„hanlen. (£r hat bi5 g,um Sahre 1038 regiert.

%ill man hie non @tephan hem heiligen gefchaffene
ftaatlithe %erfaffung charafterifieren‚ fo tann hiefe meher
alä ®efialtung einer ab fo ln t i f t i f chen  5)“iegiv
rungä fo rm,  noch alä (&inrichtnng eineä pa t r i e
mo  n i  a l  e n @ö n i  g t u rn 3 hingeftellt merhen. that hoch
@tephan her „heilige hie angeftamrnten S]iechte her teä
ligen, hie an her @roberung heä ßanheé; teilgenommen
hatten, im größten SDiaße gefchont unh hie althertömw
lichen nationalen ®epflogenheiten, fofern fie her chrift=
lichen ©ittenlehre nicht miherfpraxhen, beibehalten. ®ie
ungarifche 98erfaffnng ift feine gefchriebene‚ h. h. in eine
planmäßige ?Iäerfaffnngßnrtnnhe _gefaßte, fonhern —
ebenfo toie hie englifche —‚ e ine  h i f t o r i f ch  gemov-
hene  %er fa f fung .  8hre ©atg‚angen finh nicht etma
in fogenannte %erfaffungägefehe anfammengefaßt; fie
ergeben ‘fich g,um ieil an?» hem ®emohnheitßreét, gum
Ieil aus? hen einfchlägigen 58erfiigungen her erbrachten
©efetg‚e Sm @inne her ungarifchen %erfaffung gibt eB
nur e ine  et her ®efehgebnng: a l ;  ®e feh  ge l t en
b loß  j ene  ä l iormen,  h i e  bon  be ihen  @äufe rn
he ;  S i e i chö tagä  be fch lo f f en  unh  born Si 'önig
fan t t i o ' n i e r t ,  bgro. he rge i t  Dom 9teichäber=
mefe r  be rö f f en t l i t h t  merhen .

53ie ungarifche Qierfaffnng lennt auch feine (55 r unhz
ge fege  im  fo rme l l en  ©inn .  $aé ®arat‘teriftifche
@riterinm hiefer %erfaffnng ift einerfeitß gäheä %efte
halten an „hen gefchichtlichen (&inrichtnngen, anhererfeitß
aber (Enttoictlnngéb unh- 2lnpaffnngäfähigteit, hie her
%ortentl‘oicilung her @inrichtnngen eine formellrechtlich
unbehinherte, freie 28ahn fichert, ohne hie 8“iedhtäftetigfeit
511 gefährhen. _ -

Sn C&rmangelnng bon ®runhgefehen mar eä her
El iechtéf inn he5  unga r i f chen  %ol feä ,  her hagu
nerholfen hat, haß hie gefchichtliche %erfaffung Ungarn;
im 53anfe einer taufenhiährigen $ergangenheitfieté’; richtig
erfaßt unh bewahrt merhen fonnte. @abei finh in3bee
fonhere 3roei fenngeichnenhe gefchichtliche $Belege hiefer
28erfaffnng herborguheben: €Die (ho [hen  e 58 u l l  e S‘iöe
nig %lnhreaß II. nnh hie tieffinnige 53 e h r e b o n h e r
©e i l i gen@rone .  ' .

®ie im Sahre 1222 erlaffene ®olhene Sßnlle umfaßt
hie mirhtigften %orredhte her %heligen heß 8anheé'». 6ie
lann hinfichtlich ihreréßeheutnng mit 2Tiecht heni großen
%reiheitäbrief her @nglc'inher, her im a g n a (äh a r t  a
(1215) an hie @eite gefiellt werben.

®ang hefonheré’» aber lommt hie ftaatérechtliche 2lnfe
faffung heé$ Ungartumß fett langem in her 2 eh r  e n o n
he r  83 e i l i gen  S‘irone gun: 2lußhrucl. ‘Ä)ie aregung
an hiefer 8ehre hürfte wohl ha6 C o r  p us  my  s t i  0 um
her mittelalterlichen tirchlichen 2luffaffung gegeben ha;
ben. ©iefe ftaatérechtliche 2lnfchauungälehre in ihrer
Giangheit nnh nolliommenen 2lu5geftaltnng ift eine her
fchönften nnh mertoollften ©chöpfnngen her nngarifchen
8iechtßenttoicflnng. @ie ift ein hentlicher Sßemeiä für hie
rein‚öffentlictyrechtliche Eliatnr heé ungarifchen @taatäe
begriffeéä nnh her, nngarifchen 6taatägemalt, angleich
aber auch ein mirlfamer %altorß her fpäteren 8iecl)t
entmicflung, — gleiehfam hie 2lchfe heä gungen nnga=
rifchen ftaatärechtli®en ©13ftemä bon einft unh jeht.

Ebaé’» %efen hiefer Behre ift iene rechtliche Ronftruttion‚
munach her (ätaat hnrch hie ®rone @tephanä he?» .‘fgeili=
gen berfinnbilhlicht mirh. ä)-ie @rone ift hie finnbilh;-
liche 8 .u fammenfa f fnng  bon  @önig unh  „Elia;

t i on  a l é  e ine r  e inhe i t l i chen  ®emein fcha f t .
©ie behentet alfo nicht etroa hie Sßerfon he93 Rönt ober
hie tönigliche 238ürhe, fonhern hen @5ta a t  f e l b f t ,  hem
allerhingä auth her S°i'önig alc3 ieil, al?» ein hauptfattor
angehört. EDie berfinnbilhlichten ®rnnhheftanhteile her
@rone finh: Eher @önig alé ®aupi her ftaatlichen 65e=
meinfchaft nnh hie ®lieher her Station. 9iicht her Si:önig
allein ift her Staat,  auch nicht hie @5lieher her Station
f'inh ei», fonhern beihe %altoren gemeinfam. @em5ufolge
ift hie lönigliche 932acht feine angeborene, fonhern eine
bon her $irone nerliehene EUtacht. ®ie ungarifche ©taat?
gemalt ift eine im 8'iechtäanéäflnß her @rone begrünhete
unh bon Siönig nnh Eliation geteilt anägeiibte öffentliche
9Racht.

€®ie „he i l i ge  @rone  ift  haä  ©hmbo l  he?»
©taa t eß ,  h i e  Due l l  e a l l eä  2Rechtß.

SDie 53ehre bon her heiligen Rrone war nicht bloß hie
Eliichtfchnur für hie öffentlidfrrechtlühe Einrichtung he5
nngarifchen ©taate5, fonhern auch fiir hie €®eutung he5
@inneß born aheligen ©runhbefih, alfo auch fiir hie
i i e rmögené rech t e .  Sn b i r t ne l l em Sinne gez
hörte her_gefamte (5runhhefih her heiligen lirone. Eher
2lhelige hurfte laut her ihm erteilten @chenlungänrtunhe
feinen ®runhhefih bloß folange hemirtfehaften al?» hie
männliche 8inie her %amilie am Beben hlieb, ham. her
heiligen S‘irone treu blieb. €Die $Begriffe he5 Dberfeuhal=
herrn nnh Unterfeuhalherrn tommen in her nngarifchen
%erfaffung nicht nor; her %lhel mar einheitlich. c‚33er gea
ringfte 2lhelige ftanh in ebenfo unmi t t e lba re r
%erbinhnng mit hem Si'önig‚ wie her mächtigfte ahelige
%ürhentriiger. _

SDie gefchichtliche %erfaffung Ungarnß, hie fich hem;
gemäß al?» lebenhe 5Zßirllichleit harftellt, bermochte fich
unberfehrt unh in bollem 2Diaße auch miihrenh her
fchmeren (Erprobungen 3n"betoiihren‚ henen Ungarn in;
mitten her europäif©en @türme im %erlaufe hontanfenh
3ahren fo manchmal außgefetg.t mar.

EDie im X. $ahrhnnhert eingefehte einheitliche 8iechtäe
enttnicflung bemahrte wiihrenh he; gang,en Shiittelalteré'»
ihre einheitliche @nttoictlungßrichtnng.

%om 2lnfang he5 XVIII. Sahrhunhertä an manhten
fürntlidhe treue äßatrioten Ungarn; ihre beften c'ifte
auf, um an?» hem fchroeren unh 5ähen @ampfe gegen hie
gentraliftifchen unh abfolutiftifchen, auf hie $I$ernichtnng
her %erfaffung gerichteten %eftrebnngen £)fterreichä fieg=
reich _hernorgugehen. €i)ie %reiheitäfämpfe $ö fö l t j ’ ß
unh Si a to  c 5h’ß, haß legenhenhafte 8eitalter her Ru=
rncen  taten fich in hiefer @adhe allefamt ruhmreich
herbor. $on hemfelben (öeift her rüclfichtßlofen 23ers
teihignng her Unabhängigteit he5 Stanheä war auch her
Sieichßtag he?» 3ahreß 1790 hurchhrnngen, alé3 er hie ®ee
fegartilel X unh XII fchuf, in  henen feierlidh erflärt
ronrhe, „Ungarn fei ein von £")fterreich nnaßhiingigeß,
mit eigenem -fta_atlichem 233efen nnh eigener %erfaffun‘g
außgeftatteteß, haher nach eigenen ®efehen unh alten
®epflogenheiten an regierenheä 8anh. fiber S‘i'önig übe
feine 533'iacht innerhalb her C6chrcmten her %erfaffung
au5 . . . ‘nftn.”, unh auch her %reiheitälampf born Sahre
1848 war auf hie %erteihigung her Unabhängigt'eit, her
uralten %erfaffung nnh her iliedhtäeinheit her nngarifchen
%äion gegen jehen bon außen tonnnenhen 2lngriff ge;
r i  tet.

@er große ungarifche ©taatämann unh Surift %rang,
SD ea t  forherte hie nnberfehrte Sherftellang her alten
ungarifchen %erfaffnng, hie freilich mit hen 2lnforhe;
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rungen Deß moDernen 8eitgeifteß, Der 9%echtßgleirhheit
unD Der SDemofratie, in @inllang gebracht merDen follte.
@o fam nun auch Der Qlußgleich 5toifchen 3%önig uni)
äliation im 3ahre 1867 auftanDe. C&ß folgte hierauf ein
unertoarteter unD nor Dem nie geahnter plöglicher 9lufe
fchronng Deß Slanbeß. '

$)enfelhen Sllieg Befolgten Die nach Dem 28elttrieg 5nm
?lliieDeraufbaa berufenen 6taatßmänner, an Deren @pige
Der 9ieichßbertnefer fteht. Qluch fie haBen mit fiirforglicher
%oraußficht erlannt, Dafa Die nngarifche Station ihr 9lufe
erftehen nur Durch Die .9iüclfehr 5ur uralten filterfaffung
erreichen tann. SD aß  hen t i  ge Unfg a rn  ift nach wie
nor Der %}ahnentriiger Der uralten ungarifchen %erz
faffnng, Der nngeteilten ungarifchen nationalen @inheit.

%enn auch Ungarn gegenroiirtig feinen ftönig hat,
fo hat eß both einen 8°teirhßbertrefer, Der im Sinne Der
gefchichtlichen %erfaffnng (fein %i3irfungßfreiß ift Bereitß
in einem ©efetg, non 1446 umfchrießen) Den töniglichen
$hron an Betrachten unD Den Siönig 511 vertreten hat.
Ungarn Befiht ein 2 lBgeoae t enha -aß  nnD ein
£ )ße rhauß ,  in Denen Daß nngarifche élioll unD feine
i))iacht Dertörpert finD unD Deren %ur3eln in ferne %er;
gangenheit 5uriiclgreifen. SDie @ e r i  ch t ß B e h ö r D e n
Betätigen fill) narh mie nor gemäß ihrer friiheren £)rgaz
nifation; an ihrer @pi9e fteht Die t g l .  ung .  Rnr i e ,
Die felt in ihrem Eliamen 3um Qlußbrucl Bringt, Daß
Dereitß @ t eph  a n D e r  59 e i l i  g e Die ®erichtßharfeit
in feinem tgl. @ o f  außühte nnD auch fonft hat in
Den nerfaffungßmäfiigen ®runbpringipien Der nnga=
riffihen ©erichtßßarteit feit taufenD Sahren niemalß eine
tiefgreifenbe 9'lnDerung ftattgefnnDen. Ungarn hat außer;
Dem Don @tefahan Dem ©eiligen eingeführte unD feither
ftufentneife außgeBaute 90  mi  t a  t e unD mit 9% un i  5 i =
pa l r eeh t  Belleibete 6täDte, Die ihre auf ®runD Der
@rfahrungen uni) 3Deale Der %ergangenheit nervolk
lommnete %erroaltungßtätigfeit in nnoeriinberter fin n ;
t i nu i t ä t  außüßen.

II.
?13ei Der (Entmict‘lung Deß angarifchen 8inilrechtß wie;

Derholt fich Derfelße %erDegang. %lnch‘ auf Diefem ®eBiet
fairD eine ftufenmeife organifche (Entmidflung ftatt, Die
auf üBerlieferungen unD erproBten ®etoohnheiten Beruht.

>Bereitß @tephan  Der Si7eilige hat im Sahre
1031 feinen ©ohn (& mer i  ch Darauf aufmertfam ge;
macht, DaB ihn fein 23olf nur Dann fchägen unD Die 2luß=
länDer ihn nur Dann loben trerDen, wenn er fein %olt
im 6inne Der unga r i f chen  ®emohnhe i tm  regieren
mürDe. „@enn —— fragt unD antroortet g,ugleich @tephan Der
©eilige im 54  @apnt8 Deß erften (Sefetg‚eß im Corpus
Juris Hungarici —— welchem ®riechen tv1'irDe eß ein;
fallen, Die ©riechen nach lateinifchen @5emohnheiten unD
melehem 8ateiner toiee eß einfallen, Die 8ateiner nach
griechifdhen ©etoohnheiten 511 regieren? €)“iicht wahr,
feinem ?”

®aß nngarifche Qiolf hat Diefe 933arnung ©tephanß Deß
©eiligen Biß auf Den heutigen $ag  genau Befolgt.

%lnch Der hervorragenDe ungarifche $urift ©tephan
233erßöc3» mar, non Derfelhen (Siefinnung Durchbrungen.
ä)enn er Defolgte feineßmegß Die Damalß in %efteuropfli
ftattgefunDene 9‘ie5eption Deß römiföhen 9iethtß, trohDern
Die 2laffun Deß im Sahre 1514 nerfertigten $ripav
titurnß leßha?t Dafür fpricht, Daß er ein genauer @enner
Deß römifchen unD fanonifchen 9‘iechtß unD Der 5eitz
genöffifchen 9iechtßroiffenfchaft mar. ©aß $ripartitum ift
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meDer eine originelle E)‘ienhtßfchaffung Deß genialen
©eifteß %erßöcgn’ß, noch eine QIchrift oDer 1"1Bertra=
gung außliinbifcher Siobififiationen; eß ift einfach eine
llare ©13ftematifierung Der Diß 5ur Seit fein'eß ©ntfteheng
in ®eltung gernefenen gemohnheitßmehtlühen ungarifchen
9“iechtßnormen. ®aher tam eß, Daß feine Släeftimmnn=
gen, —— trohDem Daß £rifaartitum nicht 3um ©efeg er:
hohen murDe —‚ von Den nngarifchen ®eri<htßhehöe
unmittelbar nach feiner %eröffentlichung rüc‘r‘haltloß an=
genommen unD angemenDet tourDen. UnD rnit %Riicffich
auf Die nach Der @chlacht bon % o h ä cß eingetretenen
@reigniffe, DeDeutete Daß $ripartitum für Die einheitliche
%ortentroicflung Deß ungarifdhen Sßrinatrechtß einen war),
ren ©egen. ä)enn allein mit ©ilfe Deß Daß geltenDe 65e=
roohnheitßrecht gnfammenfaffenben $ripartitumß fonnte
Die C&inheitlichteit Deß ungarifchen BibiIrechtß in Dem
SlanDe, Daß naeh Dem türtifrhen 6ieg in Drei $eile ger,
fpalten murDe‚ aufrechterhalten merDen. €Daß $ripartitum
mnrDe non fämtlithen @5erichtßßehörDetr Der Drei ®ehiete
gleicherart ange_roenbet‚ außgelegt unD nermittelß neuer
(EntfrheiDungen ergän5t. Ein ähnlichem Cäinne hanbelten
Die Elierhtßgelehrten Der Drei ungarifchen ©eBiete, inDem
fie an Die S‘Dommentiernng Deß $ripartitumß nnD Deß
f1'tnfgig Sahre fpäter gefchaffenen 8naDripartitumß her=
angingen.

9Jiaria $herefia erfannte mit fcharfem ?Bliof Die außer;
orDentliche %ichtigteit, Die Die @ntfcheibnngen Der oberen
®erichtßbehfirben infolge ihreß getoohnh-eitßrechtlichen
@haralterß auf Die (Enttoiallung Deß 3irilrechtß außüfien,
nnD neranlafite, DaB im Sahre 1769 mit Dem iitel
„Planum Tabuiare sive decisiones Curiae etc.“ 110
(&ntfcheiDungen prinaipieller $BeDeatnng Der tgl. ung.
S°iurie unD ©eptembiraltafel fhftematifch 5afamniengefafat
nnD Deröffentlicht merDen. ®iefe Bufammenftellung flf)il=
Dert Die Dom Sahre 1514 Diß sum $ahre 1769 ftattgea
funDene 9‘iechtßentmirllung.

®iefe im 9‘iahmen Deß ©eroohnheitßrechtß ftattgee
fnnDene organifche @Dolation tourDe Blof3 Durch Die
nach Dem %reiheitßtampfe, im Sahne 1849, eingefehte
öfterreichifche aßfolutiftifche %ertoaltnng gemaltfam une
terßrochen, inDem fie Daß öfterreinhifche Bürgerliche (Dez
feig‚buch in Ungarn einführte. 53iefer ‚8uftanb Dauerte
ieDoch Bloß Biß gmn Sahre 1861. Sn Diefe1n 3ahre
murDe Daß frühere 9iecht im (&inflange mit Den 2lnfor'Dee
rungen Deß moDernen 8eitalterß nnD Der Demofratifchen
(Enttoicllung Der 1848er 3ahre Derart trieDer eingeführt,
Daß Die DießBe5iigliche 9iechtßfdhaffung Der auß Den obere
.ften Siithtern gebilbeten 3uDer tn r i a l fon fe rena
annertraut rourDe. 2luch Die EBefeh-lüffe Diefer @onferenir
gelangten im i’33ege Deß ®eroohnheitßrerhtß in  Daß ungae
rifthe 9iechtßfnftem. -

&)iemit fehten Die 2eeiten Betreffß Der 3ibilrechtlith£fl
®efe9eßborbereitung ein. 3ahlreiche C&ntioürfe tourDen
heröffentli®t. fiber letg‚te [&ntmurf ift im $ahre 1928
erfchienen. 5)ie friiheren fpe5ififch ungarifchen 9techtßeine
richtungen bleiben Darin inßhefonbere in Sachen DE?
%amiliem unD (Erbrerhtß nnBeriihrt. 2lBer auch _Diefer
(Entmurf rourDe nicht aum ®efetg‚e. ®ie $Beftimmnngflli
Der @nttoürfe gelangen feDoeh in Der %}orm prinz‚ipieller
@ntfcheibungen Der föniglichen @urie im 933ege Deß @?
mohirheitßrechtß 5ur Unmenbung. \

(£ß geht hereitß anß Der Dißherigen 6djilbernng hef‘
Dor, Daf; Daß nngarifche 8inilrecht fich Don Der 9ie5eptiflfl
Deß römifchen 9‘iechtß unabhängig entmictelt hat unD ba“

Durch Don Dem $)ogmatißmu'ß unD „Der rein logifch£"
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8erIegung unh 23erfnüpfung her Siecbtäßegriffe‚ hie auf»;
i®[ieß[i® in {ich feIßft Begrünhet finh”, berfcbont ronrhe.
9Iucfj haä Eliatnrtecbt mit {einem meItirernhen E}heaiiäg
muß 1Eonnte hie ungarifcfie Siechtßenttniciiung nicht be;
eiaufien‚ nnh noch meniger her iogenannte ©eiegeé‘sf
po1'itiniärnuä, het {ich befanntf-icb auf Qohififationen Ttügt
unh haben einer (Entmicf1nng‚ mie fie im ungarifcf;en
‘.Bribatrecßt ftattfinhet, 3utoiherlünft

SDie genaue %otntnliernng unh hie 9[nämaffi het ge=

mobnbeitäre®tliictaen SJim:men obliegt her ungariicf3en @5e
ricßtßptagiß. $”;hre (£ntfciaeihnngen prinäipieflet fliehen;-
tnng finh Berufen, hie 9Qechtßoorfcfiriften für hie geiety
[ich nicht geregeIten ii3rioatberßältniiie aufgafteflen; hen
nationalen (Shatafter heä ungarifrfien $rioatrahtß 511
ßeroahren, ohne hie %eoßinhung mit her europäififien
QuIturgemeini'djaft ga Iocfern, haä 8ioiIrecßt g,u oernolß
ftänhigen nnh mit hen geänherten 8efienäßehürfniffen in
(Einflang bringen.


